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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Augsburg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SV Gablingen 1935 II : TTC Langweid IV 
Montag, 02.10.2023, 20:00 Uhr

TTC Langweid IV stockt Punktekonto gegen SV Gablingen 
1935 II auf

Souverän mit 10:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TTC Langweid IV am Montagabend
in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Augsburg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
beim SV Gablingen 1935 II durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis
von 30:7. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der
Halle der Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel ran mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Erfolg verpassten Stricker / Karaca bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage gegen Schnierle / Sailer. Einen Zähler für die Gäste mussten Nowak / Stolz bei
der 1:3-Niederlage gegen Zarinmensh / Schestak hinnehmen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Bernhard Stricker beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michu Sailer. Melih Karaca
versäumte es mit einem 1:3 gegen Jonah Schnierle, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Benedikt Schestak hatte Werner Nowak nur im ersten Satz eine Chance.
Wenige Chancen hatte Benjamin Stolz bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Mehrdad Zarinmensh. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Gablingen 1935 II und des TTC
Langweid IV. Bernhard Stricker gegen Jonah Schnierle hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. In toller Verfassung präsentierte sich Melih Karaca im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michu Sailer. Ohne
Satzgewinn für Werner Nowak verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mehrdad
Zarinmensh. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV
Gablingen 1935 II 0 Punkte, TTC Langweid IV 9 Punkte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Benjamin
Stolz die Partie gegen Benedikt Schestak mit 1:3 verlor. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Gablingen 1935 II in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2023
gegen den TSV Kühbach 1924 V an. Für den TTC Langweid IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SSV Neumünster II am 13.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 2:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Gablingen 1935 II

Doppel: Stricker / Karaca 0:1, Nowak / Stolz 0:1 
Einzel: B. Stricker 0:2, M. Karaca 0:2, W. Nowak 0:2, B. Stolz 0:2 

 TTC Langweid IV
Doppel: Schnierle / Sailer 1:0, Zarinmensh / Schestak 1:0 
Einzel: J. Schnierle 2:0, M. Sailer 2:0, M. Zarinmensh 2:0, B. Schestak 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.10.2023 (10:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


